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Dienstag den 8. M a i ^ 1838.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 6o3. (2) ^^l>. N r . L52.

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wird hie mit allgemein bekannt gemacht:
Gs scye von diesem Gerichte in die Eröffnung des
Loncurses über das ganze Hierlands befindliche bo
wcgliche und unbewegliche Vermögen des Pau l
Krenn von Kerndolf gcwilliget worden. Daher
lvird Jedermann, der an erligcdachtcn Verschul«
delen eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn
glaubt, hiemit erinnert, bis 5,- Ju l i d. I . d<e An-
weloung ftlucr Forderung in Gestalt einer förmli»
chen ^vlage wider den aufgestellten (suralcr An.
dreaä Raischilsch bei diesem Gerichte sogewiß ein«
zureichen, und in selber nicht nur die Nichtigkeit
seiner Forderung, sondern auch das Ncchl, Kraft
dessen er'in diese oder jene (Zlassc gesetzt zu werden
verlangt, zn erweisen, widrigens nach Verfließung
obigen Tages Niemand mehr gehört werden, uno
diejenigen, die ihre Forderungen bis dahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht des gcsammle,,,
dieser lZsncursinstanz unterliegentcn Vermögens
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen,
wenn ihnen wirklich cin lZompcnsatlonsrccht gebühr«
te, oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Müsse zu fordern hätten, oder wenn ihre Förde»
lung an cin liegendes Gut des Schuldners vorgc.
merkt wäre; also, dah solche Gläubiger, wenn sie
etwa in die Masse schuldig se^n solllen, die Schuld,
ungehindert des (Compensations ., Eigenthums« oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten gckom.
men ware, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Gottschce am 20. April >Ü5U.

I . 609. (2) Nr. 962.
E d i c t .

Bon dcm Bezirksgerichte des Herzogcbmnö
Goltschcc wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
lZs fcye auf Ansuchen des Anton Lesser von Wei«
l'crsdorf, Bezirk Ncifnitz, in die executive Verstei.
gerui'g der, in die Math . Röthel scl'c Verlaßn^assa
gehörige, in Nculoscvin «ub Haus. Nr . 5 vclto»i-
mcnlen, bereits auf 322 st gerichtlich geschätzten
V . B . Hübe s^mmt aNem dazu gehüric,cn Mobilar-
vc'rmögcns gewilligt, und zur Vornahme dersel-
ben die Taqs^hungcn auf den 26. Apr i l . 12 M a i
und 6. Jun i ,Ü53, jederzeit Vormiti<,gs um 9 l lhr
' " Loco der Realität mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Hübe, f^llä sie bei der ersten
oder zweiten Versteigcrungstagsahung nicht um
l-'der über den Schähllngswerlh an Mann gebracht
werden könnte, fclde bei der dritten auch unter der
Schätzung hilitangegebcn werden würde.

Dle Licitacionsoedingnissc und das Schähungs.
pl:tocoll kann man in dcr hiesigen Gerichtskanzlei
«msehen.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feildicthung hat
sich kein Kauflustiger befunden.

Bezirksgericht Gottschce am 26. April '636.

Z . 610. (2) kxl>. N r . L44.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgeinein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Mathias Ionke ron
Al t lag, Vormund der minderiährigcn Jacob I a l -
litsch'schcn Kinder, in die Feilbicthung dcr, zum
Verlasse des Jacob Iaklilsch von Kofiern gehörigen
'/4 Urb. Hnbe sammt Wohn ° und Wirthschaftsge»
bäuden Nr. »2 i>i Koflern gewilliget, und wegen
deren Vornahme die Tagsahung auf den 26. M a i
d. I . Vormittags um 9 Uhr in Lo>.o der Realität
bestimmt worden.

Bezirksgericht Gcttschee am 20. Ap l i l ,353.

Z. 6 1 , . (2) Nr . 769.
G d i c t.

Von dein Bezirksgerichte des Herzoglhums
Gottschee wird hicniil befannt gcmacht: Os se^e
iil die Fl'ilbicthung dcr Verlaßrcaüiai tes Andreas
R'öthel von Koftern Nr, , l gewilligei, und tie Tag-
sahung zur Vornahme derselben auf ccn , . Jun i
l . I . Vormittags 9 l lhr in Loco der Realität an«
geordnet worden, wozu die Licitationölustige«, mit
dem Beisätze eingeladen werten, daß sie den Grund«
buchscitract, das Scdätzungsprclocoll und die Lici°
lationsbcdingnisse hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Gotlschcc a,n 12. April ,356.

Z. 5,2. (2) ' 15xl>. Nr . ls)2I.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte des Hcrzogthum»
Gottswee wird hiemit allgemein bekannt gcu^icht:
Eö sey auf Ansuchen des Franz Rcdtcnd^cder, bür-
gerlichen Handelsmannes »m Maikce Kirchhof, in
Vo!1,uacht des Michael Perz von Gcttschee, in die
executive Versteigerung der, zu Götce'>i» Nr . 67
liegenden, dcm Gcorg Grünscich von dasclvj: gehö»
rigcn ^ Urb. Habe sammt A» > uno Zugedör. we«
gen schuldigen 6c> fi. »-. 5. <-. gcwilUgel, und we^etl
deren Vornahine die Tagsayungen auf tcn 27.
Mcirz, 25. April und 29. M - i l. I . , j^crzeic
Vormittags U!n 9 Uhr in Loco der Re>)l!lät mir
dem Bcisaye anberaunit worden, daß, falls diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Fcilble-
thnngstagsai)u»g um odcr übcr den Schäynngs-
werth an Mann gebracht wcrdsn ,könnte,, selbe bei
der dritten auch unter demselben binlangcgebcli:
werden würde.

Die dieMlNaen <?icitation«bedingnisse und de^
Schätzungswert!) können hicramts eingesehen wcr»
den.

Bezirksgericht, Gcltschce am 5o. Afr i l i!i53.
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A l l M er ku ng. Nachdem bei der ersten und zwei-

ten Ieilbiethungslagsatzung d«e Hübe nicht
, veräußert werden tonnte, so lvird die dritte

Fcilbiethung vorgenoinmen werten.

Z . 6» I . (2) Nr . io22.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiennc bekannt gemuckt: l^s seye
auf Ansuchen des Andreas Wiomer von Moschwald,
als (Zesfiollär der Agnes Örter von O r t , wiocr Ger-
traud Orker von Ort, wegen schuleigen «55 st. 22 kr.,
in die executive Feilblechung der, zu Ort Nr. » lie»
gende»l,oer Herrschaft Octischee dienstbaren /̂« Urh.
Hübe. im Schähungsirerchc von 2l)« ft. gcwilliget,
und wegen Vornahme derselben die Tagsatzungcn
auf den 2. I u i u , 3. Ju l i und 5. August l. F. , je«
derzeit Vormittags 9 Uhr in Loco der Realität mit
dein Beisätze angeordnet worden, daß, fall) diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Fcilbie»
thung um oder über den Schätzungswert!) ange»
bracht werden konnte, seldc bei der dritten auch
unter der Schätzung hintangegeben werden würde.

D>e Licitailonsdedingnlsse und dasSchähungs«
proiocoll können in den gewöhnlichen Amtsstunden
hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Goltfchee am 3o. Apri l »336.

Z . 6 . 4 . (2) N r . 5i3.'
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzagthums Gott.
schce wi>-d hiemit attgcinein bekannt gemacht: Es
seye auf Ansuchen des Johann Shwafchnig von Mau-
sern, durä) dessen Bevollmächtigten Michael Perz
von Goitschce, in die executive Feilbiethung der,
dem Mathias Primosch von Götteiitz gehörigen, da.
selbst Haus-Nr . 6 l liegendei» '/^ ^ r d . Hübe, wegen
schuldigen Je ft. c. 5. c. gewilliget, und wegen
tcren Vornahine die Tagsatzung auf den 7. Jun i
5. Jul« und 7. August l, I . , jederzeit Vormittags
um 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
dcstimmt worden, daß, falls diese Realitäten we^
der bei der crsteil noch zweiten Zeilbiechung um
oder über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden konnlei,, selbe bei der dritten auch unter
der Schalung hmtangegeden werden würden.

Bezlllvgerlcht Gottschec am 12. März »953.

Z . 6,5. (2) Nr . 557.
E d i c t .

Ban dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Gottschec wird hiemit allgeincill bekannt gci^.acht:
(5s k'oe auf Unsuchcn des Ioscpb Groß, Pfannen«
gewerk zu Feldl'irchen in Oberkärnthen, in die exe«
cutive Versteigerung der, dem Oeorg Krcnn von
Mitterdorf gehörigen, daselbst 5>il) Haus Nr . 9
liegenden V^ Urd. Hübe, wegen schuldigen 74 ft.
,̂7 tr tZ. M . c. 5. c. gewilligct, und w^gen deren

Barnahlne die Tagsayungcn auf den 5. Jun i , 6.
J u l i uno 6. August l. I . , jederzeit Vornlittags
um 9 Uhr in Loco dcr Realität mit dem Beisätze
anberaumt worden, dah, falls diese Realitäten
un5 Fahr,liss>: weder bei der erste» noch zn?eicen

Feildieldungslagsayung um oder über den Schar-
zungwerll) an Mann gebracht wertcn tonnten,
selbe bel cer orllten auch unter der Schätzung hint-
angegeben werden »vürden.

Bezlrkvgellcht Gottschee am 20. April ,856.

3- 62. . (2) Nr . 676.
O 0 n c u r s - A u s s c h r e l b u n g .

Bei^d.m Hlavarischc», Armellspuale zu (Zom«
»ncnda ^>t. Peter, dieses Bezirteii, >st die Sp i ta l '
Wundarzcenöliclle ,n Erledigung gekommen.

Zur Bescyung dieser Sleüe'wird in ^olge löbl.
k. k KreisalUlöoelordllung vom 25. v M . ^.5ao3,
der Concurs hiemü ausgeschrieben, und der (Zom»
petenzlermin dis <Hn2e dieses Monats festgesetzt,
zugleich aber bekannt gegeben, daß ,nn diesem
Dienstftoften, nebst der f eien wundärztlichcn Praxis,
auch der Genu^ eer unentgeltlichen Wohnung i in
Spitalgebaude, und eincs Gehaltes von jährlichen
läc» ft. aus dem (Älavarischen Arinenfonde, dann
der Genuß der Anton Solen v. Rcmitz'zchen Wund»
arztensstiltung, im beiläufigen Ertrage von jährli»
chen »6 ft, und die Obliegenheit der unentgeltlichen
wundärzllichen Behandlung der Spitalspfründner
und sonstigee, Armen oer Pfarr.Eommenda S t . Pe>
ter oerbunoen sey.

Diejenigen, welche sich um diesen Dienstposten
zu belvelbcn gedenken, haben ihre (Zompetenzgesu,
He in dem obpräfigirlcn Termine bei dieser Bezirks»
Obrigkeit einzubringen, und darin ihr Aller, Stand,
Moral i tä t , bisherige Dienstleistung, wund« und
gcbuilsärzlliche Befähigung und sonstige Kenntnisse
im ärztlichen Fache legal nachzuweisen.

Bezirl'Sobrigkcit Münkcnoorf am ,. M a i ,353.

Z . 602. (2) Nr. 90«.
E d i c t .

Von dem gefertigten k k. Bezi'lksgcricdte wird
hiermit bekannt gemacht: Cs sey auf Ansuchen der
Katharina DolUnar von Safnih, in die executive
Fcilbiechung der, zum Iacab 3)toll'schcn Verlasse
gehörigen, zu Straschisch gelegenen, 5>̂ l> Haus 3lr,.
69, all 75 neu, der Herrschaft Lack «uk i^irh. Nr .
" ^V l l i « dienstbaren, auf ,752 fl. gerichtlich ge.
schätzten Oanzhubc, wegen aus dem geriÄtlichcn
Bcrgleichc vom 2 l . November i 65 i scliuldigen
1^4 ft. 45 kr. M . M . c. L.c. gewilliget, und hierzu
die FeilbiethungZtagsatzungen auf ?en 6 I t l n i ,
^, Ju l i und tt. August l. I . , ledesmal um 9 Uhr
Vormittags in Loco der Realität mit dem Beisätze
anberaumt worden, dah diese Hübe bei der'ersten
und zweiten Feilbiethungstagsayu»g nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hincangegeben wird.

Wozu die Kauftust'gcn mit dem Anhange ein»
geladen werden, dab dicZeilditthMiqsbcdingnisfe,
der Grunebuchscxtract und das Schäyungsproto.
coll täglich zu ven gewöhnlichen Amtöstundcn in
hiesiger Gerichtskanzlel eingesehen werden l'onncn.

K. K. Bezilksgellcht zu Krainburg am 2«. >
April >ü2ä.
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^- ^ ^ ' ^ P o r l a d u n g s - E d i c t.
Von der Vezirksobrigkeit Wei>elberg, Neustädtlcr KrciseS, werden nachstehende militärpsiich-

t'ige Individuen vorgeladen:

D e s V o r g e l a d e n e n

^ . A n m e r k u n g .

A Vo r . und Zunahme Wohnort ! ^ " /

H Golscvusch Johann P^goriha 7 iU,Ü ^ctrutlrungöftUchlllng.
2 Ruß Johann ^ . ^ . " ^ " ^ « illegal al?wesend.
ZPcrmcFranz Wc«henstcm '7 »
4 Itlschin Anton ^ilemdorf 2 „ u
b Plimz Jacob ^ ' ° b ? ^ p . ' ^ » Reknitirungsssüchtling.
6 Anschilsä) Matthäus S t . Marcm -5 . illegal abwesend.
? Kafielz Johann Zlanz ,0 » ^
K Iatoscl) Johann Kresnihberg 9 " ,
9 Wokau Johann dto i3 »

,0 Skoda 2li,^rea3 Klesnitz la ^
«, Nusckitsä) Amen Großgupf 2 „
12 Brajel Johann Sostru 23 « "
,3 Stieger Blasius Nnaincrje 4 „ ^
»4 Kasiclz Fcrtinand Weixclburg U » ' ,
,b Salclu Franz Diaga 25 „ ^
»6 Skudih Mart in MaUoliz 2 „
27 Ianzhcr Georg Nicdcrdorf 5 »» 1»
l v Potokar Anton Unterduplih 5 „ ^
19 Starclia Malhia5 Zerou «0 1617 »
20 Kastclz Üüton Unterscdlcinih 7 „ ^
2» Kosckak Johann Wcrbatze L „ „
22 Iancsckilscd Jacob Icrovavuö 6 „ Rettulirungsstüchtling.
20 Kratschmal-n Johann S t . Marein 6 » ille^az ^hwesend
24 Galle Anton Stangen 3g ,
26 Barischer Johann dta 65 „ '̂
2l> Ocdanz Loren; dto ?7 » ^
27 Poickar Matthäus Leulsch » n ^
2t) Bcrlsckcin Joseph Draga 2 „ „
29 Kasielz Maihias Fcldsxcrg ' I ^ „
0c> Mucdit, Marcus Hil^nz » „ „
3» Piimz Bcirlholomäus Grcßlupp »4 ,6 .6
52 Novak Joseph Kleingupf »o „ ,,
55 Kern Bartholomews Oberschlcinitz 25 ^ „
3^ Gaßcr BartholamäuK Sofiru ' g „
3d Icunit'cr Georg Kreölnhpollane 5^ ^ „
26 Nastrcn^Iohann Unailicrie g „ - u
Z7 Koller Franz Stangen 02 ^
5tj Mahren Grorg dto ^6 „ „
5g Auhctz Martin dto ?5 ^ „
40 Mantoln, 6ar l Unainerje 7 ,, » '
i<, Mlalcr Joseph Lcskouh 6 „ „
^2 Ko^azhizh Marcu3 Grohlupp ü »L»5 „
45 Babliig Joseph Klcingupf n » „
4 ,̂ Hrenn Johann Glinek 6 » N
^5 Pctr.zh Matthäus Gubnische ii „ »,
^ '̂ ^'rcßmg Georg Stangen »4 . «
ä7 Smrckar Joseph ^ ^0 6g „ „
l̂d Kauschek Anton ! Schallna 6 « Rekrutirungsstüchlling.

Welche Individuen sich binnen vier Monaten vor diese Bezirköobrigkeit um so gewisser zu stellen
und ihr Auöblcidcn zu rechtfertigen hadcn> al i sie sonst nach den allerhöchsten Borschnftcn behandelt
rrürcen.

BczirkScbrtgtcil Wei^elberg am 26. April »833.
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Z. 6oO (2)

Crste zur Ziehung kommende Lotterie.

^»«/ ^ «N <̂  ^ R

den 7« J u l i dieses Jahres
werden unter Ga ran t i e der Handlungsbauser H a r n i s c h und G ü n z e l

in W i e n folgende

drei Realttütcn ausgespielt,
n ä m l i c h :

Das schöne Dominical-Gut Nr. 116 nächst ZnaiM/
UN d

Das prächtige Haus Nr. 97 sammt Garten
ln Döbling bei Wien,

oder Ablösung I O O , O W O Gulden, dann
Der sehr schöne Freihof Nr. 3 zu Ribny in Mähren/

oder Ablösung 4 K , V O <> Gulden,

2 5 , 5 8 8 Treffer gewinnen Gulden 5 1 9 , 3 2 0
ganz in barem O êlde>

I 2 Haupttreffer gewinnen fi. 3 2 1 , 6 0 ft
nämlich: si. W 0 M 0 , ^,000,20,000, 10M0, 9000, 3000, 7000, M 0 ,

Z000, ^600, 4000 und 3000,
d a n n

2 5 , 5 7 6 Nebentrcffer Gulden 1 8 8 , 7 2 0 .
Die Gratis-Gewinn-Actien müssen alle ohne Ausnahme bestimmt gewinnen, uno

spielen auf sämmtliche Treffer dieser Lotterie mit.
2200

Gratis-Gewirm»Actien als Prämien müsscn 2 M a l , mehrere sogar 3 und H M a l bestimmt gewinnen.
Auf jede 9. oder 10. Gratis-Actie muß demnach laut Plan ein größerer

Treffer fallen.

Sämmtliche Gewinne sind bloß in barem Gelde.
Die Acticn dieser Lotterte, und auch die Prämicn-Gewinn Actim sind sowohl einzeln '

als in Parthien bet Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Origmalvreis in großer Aus-
wahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei Zeiten geschieht, ver-
schafft werden.

Zu jeder Actie wird in der Negel '/5 einer sicher gewinnenden rothen Freiactie aufgegeben,
und nur auf ausdrückliches Verlangen wlrd die blaue Actle auch ohne Freiactien-Antheil ver-
kauft. 5 Acticn mit einer Frelacne zusammen genommen genießen einen Rabat.

Realitäten« Abblldungcn und Spielplanc werden grans verabreicht.

Ioh. Ov. NMutscher,
Handelsmann in Laibach.



Anhang zur Raibacher Aritung.
Vrot-, fleisch- und ^lerksiederwaaren tar i f f

in der S t a d t Laibach für den Mona th M a i i 8 3 8 .

Gewicht I^c isH l Gewicht j Prc-e,'

Gattung der Feilschaft des Gebäckes ^ Galtung der Feilschast ! der Fleischgattung

Ps. IL N>7sQl7!lk^ lj ^Pf.jLtt).j Qt l . s kr.

B r o t ^ ' 3
l ^ . . — 4 ^ V>2 F l e i s ch.

Mundfemmel. . ^ ' ^ ^ _- tt ^ »
j ' . .' . — ü l ' ^ V2 Rindfleisch ohne Zmvage i _ ^» g

^ u s ' M u . d ^ - 24>2 ' / , 5 ! ^ l c cks -ede r - W a a r e n .
« ^Semmeltcig'-,! » 17 l ^ 6 Fleck, Luniie und Vries . , — — 12
«Weitzen-Vrot < aus ordin. ^ i — ^ 2 ^ 5 ^Zungenflcisch , -_ _^. 2 °/^
U ^Scmnicltcig^ 2 1 1 6 ! Leber und Milz . . . . 1 l 3
VSorschitzc'n-Vrot.a. V^ Weij-j! ^^ ^ ^Herz , _ _ _ I
I?!genclichNockcn-^en- u. ^ l l ,3 1 ^ .jNase, Obergaum und Unur- l
I, ' Brot ^ Kornmehl. ) 2 2 6 2 6 , qanm , — — «2 "/z
i ! obc^bror aus Nach-. . . . . » ,^ __ z OchsenWe . . . . . . — ^ . ß, 2/.

! Vorsiohoüde 3a!l!:!iq kommt lausch dcn ganzen Verlauf d,s Nouate ron dcn betrcfiendcn Clwcrbtlcuten bei Vcr-
jmcid,,,« strcuqstcr Adüdung auf 0as Genaueste zu vlol>aci?len > in>L es hat I e ^ ' m a n , , , r<r sich durch dic NlchlHttolauua von'
.Hcltc irgend cincs Gelrl!rbli:a!',„cs devovthcilt ^ii scyn l^ichc^t, fetches e>,m Slattixocistl'^te anzuzeigen.

Das Beilwcrk »n<li r^iu qcpu'tt s.l)!i. Frischü üüt riügcpiiclclt!.' ZUüüc» sii,0 salnül.
Bei eiül-r olcisch-Abliabme llntcr ^ pfllnd bai leine Zugabe rom < lütci kopfe', Odclfiificn , Nicrn und den verschiede«

,nn bei der Au?scl>rc>tti!!!<, sich erg-l'^Vc!: ?lbftllcn von Kirchen, Fctc »üd V?.',rk H ta : t ; !)ci emer Abnahme vo» 3 bii- 5 Pfund
jvl'gcclc,', sind Lie Ilrisckcr bereckiig^r, hi.oo!: « ^etl», und b î 5, bis 8 Pfü»? en> dalbcs T'fuüd >,üd soso« verliältiiisiiliasiq zil^uwa«
geil, dcch wirdaubdrllcklich vcr^otcü, fich bol 3:esi,t ^uwagc frcmValttger ^Icifchtbcile, a I2 : ,Ka ld i , Schaaf«, Schweinsscisch u d.il,
Izu bediene!!. ' - .> '
i ^^^ ^^^^.

«Aetreid Durchs linlttö Urt!s3
N'. Falbach am 5. Mai iÜ58.

M a r k t p r e i s e .
(Z!n Wi in . Metzen Weiden . . 2 ft.ä6 lr.

— — Kukuruz . . — ^ — <
— — Haldfruchr . — „ —
- - — Korn . . 2 „ 5 .
— — Gersic. . . ^ ., 5^ >.
— — Hirse . . . 2 ,. 3 »
- — Heiden . . 3 „ 5 ,

— -» Hafer . . . , >» ,3 "

A. N NsttsZiehunZen.
I n W,en am 2. M.n ,3^5.

25. ä9» 2^. 6. 75.
Die nächste 3»chung wird am ü2!. M a i

,ttZ8 in Wien gehalten werden.

F-rcMüll! - Anzeige
der hi , r 7! ngek 0 >nmenen und Abgere is ten .

Den a. M a i l838.
Hr. Friedrich Ebelman, Hof- und Gerichtscibvo«

cal, von Klagen fürt nach Trieft. — Hr. Anic'n Mar-
quis Gravis,. Priualer. von Grad nach Triest. —
Hr. Johann Falsch, Privater, von Trieft nach Wien.

^ e n 5. Hr.Kleimayrn, Tribunalralh, von Trieft
,̂«ch Wlen. — Hr. Stephan Negre. Kaufmann, von

Tl'lst nach, Wien. - . Hr. Heinrich Loltermoser, Doc>

tor 5tr Pl^Iosophie und Gymnasiol-Präsecl, v»n
Tuest nach Wien.

Den 8. Hr. Jacob Rclla, Handlungs - l5omm!e,
ron Wien nach Triest. — Hr. Boron v Rink, groß,
rcrzo^l'ch dadischer Premier-Lilutenant, von Wien
n ĉh Triest. — Hr. Baron v. BauniHach, großherzog,.
lich badischer Premier-kilutmatn, von Wien nach
Triest. — Hr. Andreas Plente,'Handelsmann, nach
Wien,. — Hr. Herman Lutteroth. greßberjoglich b«:
bischer Consul, nach Tricst. — Hr. Eugen Lutttrolh,
Privater, von Triest nach Wien. — Fräule Eugenie
Lulteroth, Priva:,, von Tlisst nach Wien. — Frau
Eugenie Lulterolh Coinmerzienräthinn, von Trieft nach
Wien. — Hr. Georg Scardi, H>)tidtlsmann, sammt
Frau, von Grätz nach Trieft. — Hr. Simon Pilali,.
Handclsmaun, von Agram nach Trie,st.

Z. 6Z4. ( l ) Mr . 7611.
C 0 n c u r s , N ll s s ch r e i l> u n st.

^ür dle «n der IlM> l>ru<5er-Unn'trfität
in ^lled'gus'g gekommene Lchlsasi^l dcr Phi ,
loophie, monnt em Glhau r>ô  800 kl. nur
l-cm Vo»n'ickung^,echte »n d»e höheln Gehalif-
ftufen pon l)nc> si^ und ,000 si. s. M . für
tlnen Weil l lHkti , fü-r eintn Gel<N,itcn aber um
200st. wcmger, onbunderi »st, wurde mit hohem
Otudlenhofcomwlsslon» » D«crele vom 25.
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v. M . , Z. " " / 2 8 0 ' die an den Universitäten
W i e n / P r a g , kemberg, Grätz und Innsbruck,
und an dem ?>ceum in ?a>bach abzuhaltende 3on-
curSprüfung a u f d t n 5. J u l i d. I . be.
N i m m t . — Diejenigen Bewerber, welche sich
diesem 3oncurse asi dem Laibacher Liccum z« un«
lerziehen gedenk^»/ haben sich spätestens drei
Tage vor Abhaltung der Eoncucspiüfung bei
bcm Director der philosophischen Gtudlen in
slalbach anzumelden, und ihm ihre an den k. k.
Innsbrucker - Gubernium gerichteten Eompe-
lenz» besuche zu überreichen. — Diese Gesu-
che sind mtt dem Taufscheine, den Beweisen
Über die zilrückgelegtcn B e r u f s - S t u d i e n , über
untad?lhafte Mora l i t ä t und über die bisherige
Dienstleistung ;u belegen. Ferner ist in diesen
Gesuchen noch gena^l anzugeben, ob und in rvel»
chlm ^rade der Concurrent mit einem bel der
philosophischen Lehranstalt >n Innsbruck ange«
silllten Professor »der mit dem dortigen Studien«
Director verwandt oder verschwägert s y. «»
La,bach am 14. Apr i l 1 L I 8 .

F r a n z G l a s e r ,
f. k. Gubcrnial« secretär.

3 ' 633. ( l ) ad Sftr. 10221*

E d 1 t t o
dell* I. R. Tribunale d' Appello generate e
superior Giudizio critinnale dclla Dalmaxh.
— Si sono resi vacanti presso I' I. II. Tri-
bunale civile e criminate di prima Istan/.a
in Spalato due posti di Ascoltanle coll' an-
ntio ajuio di fiorini 200 in moucta coaven-
zione per i nazionali, e pei so ras tie ri coll'
ajuto rnnggiorc di fiorirü 4°0 tla accordarsi
previa iutcrposizione p'rcsso Svia Maeslä. —
Vengono qiiiadi avvertiii tuui sjuolii chc
cred-cssero di potor aspirare aisuddülti posit
di dover nel tcrmine di quatu-o sctlitnane
dccarrihili dalla data dell' inserzionc del
preientc.editlo nelle -Gazzette di Trieste,
c Lubiana.c produrre nelle vie regolari le
]OL;O suppiiche al protocollo del suaccea-
nato Tribunale di prima. Istanza, docuiueii-
landpla loroetä^ reli»ione, pair La, ed il loro
stato, come pure di avere compiuta il prc-
»critto corso deglistudii politico - legali in
im Liceo, od Universila dello ŠLato, di
a?ere otienuto il decreto d' idoneitii. ad un
posto di Ascoltante, e di avere perfeita
coaosceazadsillalingi'ta itaiiana, e siaaimente
di far consLare se, ed in qaanto slano prov-
veduli dei necess.irii mz7.i\ duussLsletua. —

Dovraiino inolirö dicliiarare a termini delki
Sovrana Risoluzioue 22. Febbraro i823 se,
ed quale grado di parentela, od ailioita,
siano vincolaii con taluao degl* impiegaü
addetti al Tribunale suddelto. — Zar.a 17.
Aprile i838.

Vlach , i. r. Presidente.
L' I. H. Gonsigliere d' Appello-r

A n t o n i o B. do Bil l enbe r g.-

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 6/.0. (1)

K u n d m a c h n n g.
I n Fulge herabgelangieli hohen Guber-

nial« Decrets vom 28. v. M . , Z. 9699, rvird
zur Uebernahme der ,n dem hiesigen Ursullnec,
Klostergebaude uorzunehm^dcn Conseroatlons-
Gauherstellungen den 12. d. M . in den gewöhn-
lichen Vormittags- Stunden bei diesem Kreis-
amle d«e Mlnuendo « L«cltalion abgehallen
werden. — Dieses wird mtt dem Beisahe be<
kannt gemacht, daß dle Maurcrarbenauf 61 fi.,
2/j kr. 5 d»e Maurermateriallcn auf 59 ft. 4ä kr.;
d«e ZimmermannSarbeit auf 67 fi. I 2 kr.; die
I»mmermannematerialien auf i ^ l ft. 2 kr.; dle
Tischlerarbeit auf 65 fi. 2c» kr.: die Schlosser»
arbeit auf I I ft. 26 kr.; die Glaserarbeit auf^
29 ft. /»0 kr.; die ^)afnerarbe>t auf H4 ft., und
die Gesammtherstellung auf den Beirag von
52Ü ß. 22 kr. veranschlagt und adjustirt wor-
den lst. -» UebriaenS können die Llcitatlons«
bedmglnsse oorläusig im Kreisamte emgesehcn
werden. — K. K. Kreisamt Lalbach am 6.
Ma l l836.

Aemtliche VerlautbarunZen.
3. 632. ( l )

Z e h e n t . V e r p a c h t u n g .
Zu Fc>lgk hoher Bcwilllgung werden in

der Amtskanzlei der k. s. Relig-onsfonds-Herr,
schaft Sittich am 25. Ma l i833, Vormittag
6 Ut)'-, dle Garben^ Jugend-, Gack« und Erd '
äpft l l Zehnte uon nachsteh^noen Gemeinden,
als: Reswurc, Germ, Plusk«, Gaad, Ro.-
thenkoll, Doob, Bcgaoaß, Ternouja «nd Bcllo,
HrassauduN, Luzherjoukall, Nadokendarf,
Groß- und Klelnstelndoi.f, Glogauza und
Buta le , auf den «eckern der Wiese bei M u l -
lau, sojonverch, Schuschitz, Groß, und Klein,
zhernelUs ?ercbend°rf, Draga, fletsche, S t .
Micha-'l, Dralfchborf, Dietfchdorf, Wal l i ,
tsHendorf, ^ber- und Unterrebcrze, Stem«
dorf, von der y. Fl,'dransb?g'schen Hubf,

<Z. Amts^Blatt Nr, 55. den 6. Mai ibIS,) 2
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Slreindorf, Verch, Grische mid D u l l ' , Mayer-
hof zu Si t t ich, M u l l a u , «vauad, Oberdorf
und §eld, Oberdorf und Neubrüche in Velk-
lraunik, Mleschou, Studenz, Vier und Kal-
tenftld, und der ^ Weinzehent in dem ^Letn«
geblrge zu ^örlschbel,g bei Niussadtl, auf sechs
Jahre, nämlich seit ersten November »833,
blshin i6/,4, mittels öffentlicher Versteigerung
verpachtet; wozu PaHtlusslge eingeladen, die
Zchcnlholden aber erlnnert werden, von dem
ihnen zufiehenden sinstandSrechte entweder
glnch bei der Versteigerung, oder binnen den
nächsten sechS Ta,jen darauf, so gew»ß Ge-
brauch zumachen, als dlc Zehente wldriger.s
den be» der Versteigerung verbliebenen Meist-
tzlethern in Pacht überlassen werden wmden.-—
F̂ . K- Nerwaltungsamt Sittich am 2. Ma i
«839.

vermischte ^erlautbarunZen.
.Z. 64«. ( ' ) Nr . 55«.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird

bekanntgegeben, daß zur Liquidation und AbHand'
lung nach dem unter i5 . Jänner I. I . zu Dratsch-
dsrf mit Testament velsiorbenen Joseph Mauer,
Besitzer einer, der StaatKherrschafl Sittich 3lil>
3'eccf. Nr. ,46 dienstbaren halben Hübe, die
T.'<g>^hung rcr diesem Gerichte auf den ,9.
M a i l . I . früh 9 Uhr bestimmt wurde, wobei
al!? Jene, welche einen Anspruch zu haben ver.
incincn, denselben so gcwiß anzubungcn unü dar.
zuthun hc-bcn, widrigeus sie sich die Folgendes
^. ^14 b. G, B. selbst 'uzuschreiben hätten.

Bezirksgericht Seisenb?rg am 2Ü. April ,653.

Z. < 5̂«. ( l ) Nr . »669.
E d l c t.

Bon. dcm Bl?z„ Gerichte der HerrschaftScbnee»
berg wird dctaxnt gemacht: Eö sc» übcr Ansu»
cden ccs Herr» Franz Schcrko ron Zirknitz, in
hlc k>uĉ vc Fcllö!^tt)u!:g dcr, dem Barthelmä Stru»
icl zu Scrukcldorf gehörigen, der Herrschaft
NadUschcg5ub Rccl N r . ^ 6 6 dienstbaren auf562 st.
^5 kt. gerichtlich geschätzten '/« Hübe, wegcn schul«
digcr 65 ss. 10 kr, c. s. c. gcwilligct, uno zu de-
ren Pcrnahme dcr 2. I n n i , der 2. Ju l i und der
sz. August tüäL, jedesmal. Vormittags 9 Uhr i i ;
locc? Sttukcldorf mit dcm Anhange bestimmt war«
den, daß falls diese Realicat bci der ersten oder
l'rcilcn Fcilbicthung nichc um oder über den
Schätzungswcrth angcblacht werden könnte, selbe
bei der drutcn auch unter' demselben Hintange,
geben werden lvürdc.
,. DaS Schähuiigöprotoccll^ die Licitatlonöbe«
îngnilsc» und der Grnndduchsextratt können zu

den gewöhnlichen Amtssiunccn ui dicftr Gerichts»
Fanzlel eingesehen werden.

Dez« Eerichl Schnccbcrg, ^ « l . Occ, ib^^.

Z . 627. (,) Nr . 3?6.
E d i c t .

Von dem vereinigten Bez. Gerichte Neudegg
wild allgemein bekannt gemacht: Es sey auf An-
langen der k. k. Kammerprocuratur, als für die
Filialkirche St- Barlhelmä zu Kohza zu dcm Ver«
lasse der mit Testament verstorbenen Maria Hlade
von Kraje, zur Erforschung des Passlvstandes die
Sonvocationstagsahung auf den 1. Juni 0. I . 9
Uhr früh vor diesem Gerichte anberaumt worden,
und es haben alle jene, welche entweder als Gläu-
biger, oder aus was immer für einem Rechts-
gründe auf diesen Verlaß einen Anspruch zu ma-
chen gedenken, ihre Ansprüche bei oiescr Tagsaz-
zung anzumelden und rechtsgeltend darzuthun,
als sie sich widrigens die Folgen deö §. ä»4 a.
b. G. B . selbst zuzuschreiben hätten.

Neudegg, am »3. April »633.

Z. b26. (,)
Bei der Bezirks Herrschaft Neudcgg ist eine

Gerichtssckrcibersielle mit einer jährlichen Besol.
dung von 5o fl. (ZM- nebst freier Wohnung uud
Kost in Erledigung gekommen. Diejenigen, welche
sich um diesen Dienstposten, welcher auch gleich,
oder erst mit l . Ju l i d. I . angetreten werden
kann, zu bewerben gedenken, haben sich sogleich
entweder persönlich bei der Pacbtinhabung der
Herrschast Neudegg zu melden, oder dahin ihre
Gesuche portofrei bis 25. d. M . einzusenden, und
sich vor allem über ihr Alter, gute Handschrift
und tadellosen Lebenswandel auszuweisen. Z u .
gleich wird bei dieser Herrschaft ein Practikant von
guten Sitten und annehmbarer, sich schon in ei«
ncr Kanzlei eingeüdterßkläusigen Handschrift, mit
freier Wohnung und Koss, nebst Zusiäerung ber
baldigen Beförderung zu einem Amlösckreiber. mit
, . Juni d. I . aufgenommen, und wer als solcher
einzutreten wünscht, hat sich ebenfalls encwede?
persönlich oder mittelst portofreiem Gesuche bis 25.
d. M . an oic Pachtinhabüng dieser Herrschaft zu
verwenden.

Herrschaft Ncudegg am 4 M a i ,L33.

3 . 625. ( l )

VWem-Nlntat«n.
Von der Herrschaft Oberpettau, Marbur-

ger Kreises in Steycrmark, wud bekannt ge-
macht, es werde am »6. M a i d. I . , am Tage
des h. Iohänn von Nepsmllk, von9 Uhr Vor-
mltlags angefangen, em Quantum von 328
S ta r lm Weinen des Jahres i35ä , und zo»
Start in des Jahres ,333 im Wege der kic^
tation fcllgebolhen werden.

Diese Weine sind theils Eigtl'.ba»', und
theils Z ins . und Zehentwcme, sie sind auf
flmfelmcrige Fasser abgezogen; und werden
sanlnu Faß siartinwelsc um billige Pmse an5,
gcrufen.
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Da die Zusammeliflellung dieses zum Ver«
kauf bestlinmten Quantums so beschaffen ist,
daß dem verschiedenartigen Begehr nach gering?»
rer oder uorzügllchcr Waare entsprochen ist,
so rechnet man um so mehr auf e>nln zahl-
reichen Zuspruch, als die Vorzüglichkeit der
Gebirge der Herrschaft Oberpettau ohnehm
bekannt ist.

Oberpettau den 24. April ,856.

Z . 626. ( l )

Große Wemlicitation.
Die v. Korponischen Erben zu Petlau be-

obfichtig^'n von ihren Weinvorrathen 100 Star-
t in im Wege der Liciiallon zu verkaufen.

Diese Llcitatlon wird am »6. Ma i d. I .
in dem Keller nächst der Oswaldikirche in rcr

. Kanischa« Vorstadt, von 9 Uhr anfangend, ab<
gehalten w?lden.

Die zu verkaufenden Weine sl"d Eigenbau
von den besten Luctenberger und Stadtberger
Gebirgen der Jahrgänge i 93o , lL5H, l655
und :Ü36, jener allsgezeichncten D.ualitat, die
den v. Korponischen Weinen ih^en guten Ruf
gesichert hat.

Pettau den 26. April ,.83«.

Z. 629^ l i )
12 Start in Bauwein vom Jahre

NH34,aus vo'züglichen Weingebirqen,
sind zu verkaufen beim Joseph N o-
vack, Faclor der k. k. privil. Raco-
vltzer Glasfabriks-Niederlage, in Cil l i .

I m Hause Nr. 5c>4, der Dom-
kirche gegenüber, im ersten Stockeist
eineWohlnmg, bestehend aus 5 Zim-
mern, Küche, Spetsegewölbe, Keller
und Holzlege, von Michaeli ,536 an
zu vergeben. Auch lst ein sehr schön
gemahltes, geräumiges Wohnzimmer
uut Einrichtung stündlich zu vergeben,

Das Nähere erfährtman im zwei-
ten Stocke.

Ẑ  655. (l) '̂  ^ "
Da ich nach Triest übersiedle,

so statte ich dem geehrten Publikum
für das nur wahrend meines 8 jäh-
rigen, Geschäftsbetriebes geschenkte
Zutrauen meinen wärmsten Dank ab,
5md zelge zugleich an, daß ich das

Geschäft nebst Locale an einen Andern
überlasse, welcher die mir zum Aufbe-
wahren über den Sommer übergebe-
nen Pelzwaaren gegen Vorweisung
meiner Empfangsbestätigung an die
?. 1'. Eigenthümer verabfolgen wird.

Laibach am 5. Ma i i838.
V a l e n t i n A l j " a n z h i z h ,

Kürschner - Melstcr am Platz N r . l 2 .

Z . 601. l3>

ist im Hause Nr. i 5 , Elephanten-
Gasse, pro Michaeli d. I . zu vergedea.

Das Nähere erfragt man beim
Hauseigenthümer.

Z. 624. ( i> "

Bei

hanole.r in La'bocb, »st zu habcn.'

S a m m l u n g d e r G e s e t z e

politische Donncil
Kaiserthume Oesterreich

V o n
F r a n z T o b i a s H e r z o g

Eecrctar bei dem Magistrate der k. k. Haupt: und N« '
sidenz.Sladt W i e n , und Inhaber d«?r golden«,

S lUvators . Medaille,
sir. 8. Wien ,827. l st, Zo kr. C. M .

Eine Sammlung der Gesetze über das polit'sHt-
Domici l , welches man auch Orts-oder Gemeinde» A-i?
gehörigkeit, Zliständigkeit, Heimallneckt. ^timwesen,
:c nennet, besieht noch nichl, obwohl die herumst"!,
chcndcn nahrungslosen Individuen seit 25 Jahren melj»
als sonst die Schubansiait in Anspruch nehmen. W i l l
man nun Fremdlinge nicht als Angehörige versorgen, untz
sich derselben auf keine zu Beschwerden Anlaß gebende
Art entledigen, so muß man mit diesen Gtseben >vol>l
vertlaut s,y:i. Allein, dic^ Konnlnisi aus dc„ Negisir«.
euren, Normal ien oder al!c>emeinen Gesebiammluna.",
zu erlangen, ist den meisten Herren Beamten nicht wog.
lich; demnach dürfte eine specielle Sammlung dieler G , .
setze nicht nur denjenigen Obrigkeiten, welche sich die'
Beförderung der allgemeinen Sicherheit angelegen seyn
lassen, und kostspieligen Domicils- 'Streit igkeiten vor-
beugen, sondern auch den Gemeinden, Armenväl,r«
lc., welche nicht Fremde versorgen, den Kranken 'An-
stalten, welche ihre Verpfl?gskosten sicherer e inbr ing t
wollen, wi t nicht minder einzelnen Staatsbürgern,
Agenten, Rechtsvertretern lc., welche das von il)Nf,l
oder von andern, wohl'erworben? politische Domici l ;,,«
verfechten haben-, willkommen seyn. — I n einem be.
sondern Anhange ist das Domici l der Juden, und d>5
nachträglichen Gesetze'über daS Schubwesen im Kaiser
lhume Oesterreich beigegeben worden.


